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Karlsruher Zeitung .
Nr . 83 . Ikoiitag , de » 24 . März . 1817 .

Baiern . (München . Landau . ) — Freie Stadt Frankfurt . ( Bundestag . ) — Hessen. — Würtemberg . ( Fortsetzung der Verhand¬
lungen der Ständcversamw . lung . ) - - Frankreich . ( Deputirtenkammer . Ankunft des ruff . Großfürsten Nikolaus zu Calais . ) —>
Niederlande . ( Bischof von Gent . ) — Oestreich.

. . . . . . > > i „ n > >̂ . > > . >

Baiern .
M ü n ch e n , den 20 . März . ( Prinzessin von Wallis .)

Die Prinzessin von Wallis hat in den verflossenen Ta¬
gen die Merkwürdigkeiten von München , besonders die
Kunstsammlungen , ln Augenschein genommen . Am 17.
speisten I . k . H . bei Hof , und vor einigen Tagen woh >:-
teu Sie einer Abendgesellschaft bei Sr . k. H . dem Prin¬
zen Eugen bei , die durch eine musikalische Unterhaltung
verschönert wurde . Dieser kunstliebende Prinz belohnte
die Künstler , weiche die Ehre hatten , sich vor dieser
glanzenden Versammlung hören zu lassen , mit fürstli¬
cher Freigebigkeit . Der Hofmusikdirektov Franzl erhielt
einen V . illantring mit dem Namcnszng des Prinzen ,
die HH . Moralt und Mittennaier goldene Dosen , die
übrigen Ringe , und die Sängerinnen Harlas und v .
Fischer geschmakvolle Halebandcr . Gestern besuchte die
Prinzessin die kön . Gallerie in Schleißheim .

Landau , den 21 . Marz . ( Unterstützung der Druf
tigen .) Von einer Summe von 2§ ,Ooc> Franken , wel¬
che die königl . Regierung zur Verfügung des Kreiswohl -
thätigkcilsvercinS gestellt hat , sind in der Sitzung am
?7 - b . iZ,ooo Fr . abschlaglich fvlgendermasen , mit Rük -
sicht auf die Lage der drei bedrängtesten Kantone , Eden -
kobcn , Kandel und Anuweiler , vcrtheilr worden : Ann -
weiler ZovO, Bergzabern 2000 , Edenkobcn 4020 , Ger -
meroheim 1202 , Kandel 4222 und Landau 1022 Fr . In
der nächsten Sitzung am 2g . d . wird zur Reparation
der übrigen 10,000 Fr . geschritten werden .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 22 . Marz . ( Bundestag . )

Das Journal de Francfort hat die versprochene Be¬

richtigung seiner Nachrichten in Betreff der kurhessischen
Note und der Antwort des Bundestags darauf noch
nicht geliefert . Leztere ist , wie man erfahrt , i» dem
unverzüglich im Drucke zu erwartenden Protokoll der 19.
Sitzung vollständig enthalten . Künftigen Montag , den

24 . d . , wird die lezte Sitzung des Bundestags vor den
Osterferien gehalten werden . —- Es zirkulirt hier ein
Schreiben des Fürsten v . Metternich an den östreich.
Gesandten am Bundestage , Grafen v . Buol - Schauen -
stein , worin gesagt wird , Se . Maj . der Kaiser von
Oestreich sähen den Bundestag nicht als ein vorüber¬

gehendes , sondern als ein stets dauerndes Institut an ;
Sie nahmen den größten Antheil au allen Verhandlun¬
gen desselben , und würden auf keine Weise die Sache
Oestrcichs von der Deutschlands trennen ; übrigens sähen
Cie es gern , wenn von dem Bundestag alles mit Ruhe
verhandelt , und durchaus alle politischen Reibungen
vermieden würde ».

Hessen .
Darm stadt , den 22 . März . (Jnvalidenanstalt . )

Die hiesige Zeitung macht heute folgende großherzogl .
Verordnung vom 14 . d . bekannt : , , Ludcwigrc . Nach¬
dem Wir , in Betracht , daß Unsere Jnvalidenanstalt
die Bestimmung hat , eine wahre und vollkommene
Staatspflicht zu erfüllen , und daß alle ihre Einnah¬
men in näherer oder entfernterer Beziehung zu den Ein¬
künften des Staats gehören . Uns gnädigst bewogen ge¬
funden haben , derselben die llms Kisci zu crtheilen ;
so erklären Wir hierdurch Uusercn Willen und befehlen
allen Gerichten und Behörden Unserer Lande , die Rechte
Unserer Jnvalidenanstalt nach gegenwärtiger Verordnung
zu bcurtheilen und anzuerkemicn . Urkundlich rc .
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Würtemberg .
Stuttgart , den 23 . Marz . (Fortsetzung der Ver¬

handlungen der Ständeversammlung .) In der Sitzung am

iZ . d . , die in Abwesenheit der kön . geheimen Räthe
gehalten wurde , sind , nach der den Tag zuvor über die

Anträge des Konnte " beendigten Debatte , diese Anträ¬

ge unter folgenden Fragformen zur Abstimmung gebracht
worden : i ) Gelten die zu fassenden Beschlüsse über die

Anträge des Konnte " nur für die Dauer der Verhand¬

lungen , oder als Artikel der Konstitution ? Beschluß :
Nur auf die Dauer der bevorstehenden Unterhandlun¬

gen . 2) Soll die Oeffentlichkeit der ständischen Ver¬

handlungen ausgesprochen , und der Zutritt zu den Si¬

tzungen dem Publikum gestattet werden ? Bejahender

Beschluß , z ) Soll des Königs Maj . um baldige Ein¬

räumung eines für öffentliche Sitzungen geeigneten Lokals

gebeten werden ? Bejahender Beschluß . 4) Soll bis

dahin , daß dieses geschehen , der Zutritt in dem gegen¬

wärtigen Lokale , so weit es der Raum möglich macht ,

gestattet werden ? Beschluß : Künftiger Bcrathschlagung

vorznbehalten , wie der Zutritt des Volks in dem ge¬

genwärtigen Lokale möglich zu machen sey . Z ) Soll

dis Ständeversammlung das Recht sich Vorbehalten , oh -

, w Zuhörer abgesonderte Sitzungen zu halten ? Beja¬

hender Beschluß . 6 ) Soll den kön . geheimen Räthen
die Anwesenheit bei den ständischen Verhandlungen ein-

geräunit werden ? Bejahender Beschluß . 7) Ist die

Anwesenheit der geh . Rarhe auf die volle Öffentlichkeit
der Verhandlungen zu bedingen , mit Ausnahme des

Falles , wo ein geh . Rath auf allerhöchsten Befehl eine

Erofnung oder Proposition mündlich zu machen hätte ?

Auf die von einem Mitglied in amtlicher Eigenschaft

gegebene Versicherung , daß bereits von dem König Befehle

zur Ausmittlung eines für die Oeffentlichkeit der Sitzungen

geeigneten Lokals gegeben worden seyen, erfolgte der Be¬

schluß : Diese Frage für jezt beruhen zu lassen. 8) Soll

die Versammluug sich das Recht Vorbehalten ', Aus¬

nahmsweise die Gegenwart der geh . Rathe sich zu ver¬

bitten , und abgesonderte Sitzungen zu halten ? Be¬

schluß : Bejahend , y) Soll den geh . Rathen das Recht

eingeräumt werden , bei den Abstimmungen anwesend

Zu seyn ? Bejahender Vc ' chluß . 00) Soll in Absicht

auf die Form der Verhandlungen die Norm angenom¬
men werden , daß die Stände die Erläuterungen der ge¬

heimen Rache , diese die Debatte der Stande nicht un¬

terbrechend Bejahender Beschluß (wurde von Seiten
der geh . Räthe schon früher zugesagt ) . 10) Soll die
Versammlung gestatten , daß die kdnigl . geh . Räthe
Vorstände und Räthe in die Sitzungen mitbringen ? Be¬
jahender Beschluß . 12) Sollen die geh . Räthe das Recht
haben , Räthe in die Versammlungen abzuordnen ? Ver¬
neinender Beschluß , iz ) Soll das Resultat der Ab¬
stimmung dem König durch eine Adresse oder durch Mir -

theilung der Beschlüsse an das geh . Nathskolleginm vor -
gclegt werden ? Beschluß : Auf dem bisher gewöhnlichen
Weg durch eine Adresse. 14) Soll sich die Ständevcr -
sammlung durch einzelne Referenden über den Verfas -

Migsentwurf umfassende Vorträge erstatten lassen ? Da
noch keine Debatte hierüber statt gefunden hatte , so
wurde kein Beschluß gefaßt , dagegen dem Repräsentan¬
ten von Wiblingen , Hin . Fischer , die Abfassung der
Botschaft an des Königs Maj . übertragen .

Fr ankr ei ch .
Paris , den 19 . März . (Deputirt .mkammcr.) Gestern

wurde die Berathnng über den Gcsezentwurr , die Ab-

schätzimgskommissarieu betreffend , in derDeputirtcnkam -
mer fortgesezt . Bei der Abstimmung über das Ganze des

Gesetzes erklärten sich von 17z Stimmen 7Z für und
100 gegen dasselbe. Der Präsident proklamiere demnach
die Verwerfung dieses Gesczentwurfs . Die Kammer bil¬
dete sich hierauf in einen geheimen Ausschuß .

( Großfürst Nikolaus . ) Der Großfürst Nikolaus von
Rußland ist am 17 . d . aus England zu Calais angekom¬
men . Se . kais. Hoh . begeben sich von dort gerade nach
Maubeuge , um einer allgemeinen Heerschau der russ.

Truppen beizuwohnen , und hierauf nach Berlin abzu -

reisen . General Lauriston war nach Calais gesandt
worden , um Namens des Königs Se . kais . Hoh . bei

Ihrer Ankunft zu komplimentiren . Gestern ist der

Herzog von Wellington von hier zu dem Großfürsten nach
Maubeuge abgerciSt .

Sir Vaugham , der einen diplomatischen Austragzu
Madrid auszurichtcn hatte , ist vor einigen Tagen zu
Paris eingetroffen . Er kehrt nach London zurnk .

( Institut . ) Die erste Klasse des Instituts , oder die

Akademie der Wissenschaften hat am 17 . d . in öffentli¬

cher Sitzung die von dem verstorbene » Lalande gestif¬
tete Preismedaille für die im Laufe des Jahrs gemachte

wichtigste Beobachtung , oder erschienene gehaltvollste
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Schrift im Fache der Astronomie dem Kbnigsberger

Astronomen Bessel zuerkannt . — In der Akademie der

schonen Künste ist die durch Monsigny
' s Tod erledigte

Stelle durch Hrn . Catel besezt worden . — Der Wittwe

des erster » hat der König , auf einen Vortrag des Po -

lizeiministers , eine jährliche Pension von 3200 Fr . be¬

willigt .

( Anhaltung und Plünderung eines Gekreidcttansports .)

Nach niederländischen Blättern ist ein Transport Ge¬

treide , welcher von Calais durch das Norddepartment

gieng , auf dem platten Lande von einigen Volkshau -

fenangehalten und geplündert worden . Einige Deta -

schcments engl . Kavallerie haben viel zur Herstellung
der Ordnung beigetragen .

Am 13 . d . standen die zu 5 v . h . konsolidirten Fonds

zu 60/x , und die Bankaktie » zu 1225 Fr .

Straß bürg , den 22 . März . ( LiauerftierUchkeitu )

Gestern , am 21 . d . , dem Jahrestage des Todes des

Herzogs von Engyien , ließen die Generalvitaricn der

Diözes ein Tvdtenamt in der Kathedralkirche dieser
Stadt feiern . Alle Zivil - und Militärbehörden wohn¬
ten demselben bei . Unbewafnete Abtheilungen aller

Korps der Garnison waren gleichfalls gegenwärtig .

Diese Zeremonie war nicht befohlen worden ; sie war

freier Ausdruk des Schmerzes . — Das Juchtpolizei¬
gericht zu Kolmar hat unterm iz . d . den Lieute¬
nant Philipp v . Hürc , von der Legion des Äisnedepar -
temeut , als der Vcrläumduug schuldig , jwcil er wider
den Präfekten des Lberrheins ein Memoire hatte dru¬
cken und austheilcu lassen , zu Zo Fr . Geldbuße und iu
die Prozeßkostcn verurtheilt , auch die Unterdrückung
des Memoire befohlen .

Niederlande .

Brussel , den iy . März . ( Bischof von Gent ) Der

Bischof von Gent , der sich bisher geweigert hatte , die
Geburt des Sohnes des Kronprinzen , als nicht zur ka¬

tholischen Kirche gehörig , durch ein Tcdcnm zu feiern ,
hat endlich durch ein padstl . Breve seine Gewiffensscru -
pel gehoben gesehen , und demnach nicht nur in eigener
Person am y . d . in der Domkirche zu Gent ein Tedenm

abgesungcn , sondern auch dasselbe in sämtlichcnKirchen sei¬
nes bisch

'
vfl . Sprengels abznsingen befohlen . Jenes Breve

ist v . 1 . Febr . datirt , und eine bejahende Antwort desPab -

stesanfdie schon , beiGelegenheitderVermahlungdesKron -

prinzcn , von dem Bischof von Gent sowohl , als mehre¬
ren andern niederländischen Bischöffcn , an ihn ergangene
Anfrage , ob und in wie fern eS der katholischen Geist¬
lichkeit erlanbt sey , für nicht katholische Fürsten öffent¬
liche und feierliche Gebete abzuhalten . Die Zeitung von
Gent macht dieses Breve , so wie einen darauf erlasse¬
nen Hirtenbrief des Bischofs , ihrem vollständigen In¬
halt nach bekannt .

Hartem , den 17 . März . ( Schiffsnachricht rc .)
Die königl . Fregatte Maria Reigersbergcn , welche im
Oktober 181Z mit der damaligen Flotte aus dem Terel

absegelte , sich aber nachher sehr lange in England auf¬
hielt , ist am 12 . Nov . v . I . in Batavia angekommen .
— Nach Berichten aus Thiel vom 12 . d . war bei Men¬

schengedenken , bei offenem Flusse , das Wasser nicht so
hoch als an diesem Tage . Es stand 20 Fuß Zoll
über seinem gewöhnliche » Stand .

O e s t r e i ch .

Wien , den 17 . März . ( Militarbeförkerungen rc .)

Nach unserer heutigen Zeitung sind die nachbenannten

überzähligen Obersten als wirkliche Regimentskomman¬
danten angestellt worden : Foith f bei dem Gradiskancr

Gränzregimcnte ; Koudelka , von Wenzel Kolloredo ,
bei Erzherzog Karl Infanterie ; Freiherr Fleischer v .

Eichenkranz , von Kutschern , bei Wenzel Kolloredo In¬

fanterie ; Scheibler , von Klcnau , bei Vincent Chevaur -

legers ; Kramer , von Kaiser Alexander , bei Ignaz

Guilay Infanterie , und Wilhelm Freiherr v . Mengen ,
von Erzherzog Karl Uhlanen , bei König Max Joseph

Dragoner . — Die in Triest ausgerüstete östreich . Flot¬
tille wird unter Bedeckung der Fregatte Austria , wel¬

che den Grafen Eltz nach Rio Janeiro überführen soll¬
te , gegen den 2 . Apr . mit dem zum einstweiligen k . k.

Geschäftsträger am brasilianische » Hofe ernannten Frei¬
herr » v . Neveu unter Segel gehn . Die beiden k . k.
Kämmerer und Grsandtschaftskavaliere , Grafen von

Schönfeld und Palffi , schiffen sich zugleich mit ein , und
werden dieser Tage von hier nach Triest abreiscn . Die

gedachte Flottille dürfte demnach wenigstens einen sM -
nat vor der Erzherzogin Leopoldine in Rio - Janeiro ein -

treffen ; vielleicht ist sie sodann bestimmt , das Gefolge
der Prinzessin nach erfolgter Uebergabenach Europa zu -

rükzuführcn . Nach den lezten aus Brasilien eingegau -
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genen Depeschen dürfte die portugiesische Eskadre , wel¬

che diedurchl . Braut und ihr Gefolge abholen soll , be¬
reits nach Europa unterwegs seyn , und im April zu
Livorno anlangen . Die Abreise I . k . Hoh . von hier
nach Livorno erfolgt jedoch schwerlich vor Ende Mai ' s .
Indessen gehn schon täglich schwer beladene Wagen mit

Effekten aller Art nach Livorno ab . — Man erwartet

zwar ehestens neue Verfügungen von Seite der Fi -

iianzverwaltung ; aber das Gerücht , daß alles itn Pu¬
blikum vorhandene Silbergeräth werde eingefordert wer¬
den , um es zu vermünzen , und dann den Gehalt an
Silber den Eigenthümern in Münze wieder zurükzusiel -
len , ist ganz ungegründer , ob cs gleich schon einige
Woche von Mund zu Mund geht , auch in das Ausland

berichtet worden , und dort in öffentliche Zeitungen über -

gegangen ist.

B a den .
Auszug aus den Karlsruher Witterung s - Beobachtungen .

2z . März j Barometer iTH erm omerer H ygr ome ter > Wind j W itternng über Hanpt

Morgens i ^ l
Mittags Z

27Zoll yrvLinien , i Grad über 0 68 Grad Nord ! etwas Rogen und Schnee
27 Zoll 10,^ Linien ! Zrs Gradüber 0 73 Grad Nord regnerifch

Nachts 10 ! 27 Zoll ii ?,x Linien ! 2 ^ Grad über 0 70 Grad Nord I trüb

Freiburg , den 22 . März . Am 14. d . in der

Frühe um 6 Uhr verstarb dahier Johann Maria Wcißeg -

ger v . Weißeneck , Doktor der Rechte , ordentlicher und

öffentlicher Professor an der Albertinischen hohen Schule ,
im 62 . Jahre seines Alters .

Theater - Anzeige .
Dienstag , den 25. März : DiePr 0 be , oder : Die doppelte
si,U e be r eilnng , komische Oper in 1 Akt ; Musik vom Ka¬

pellmeister Danzi . Hierauf : D e r D e r fb a r b i e r , komi¬
sche Oper in 2 Akten ; Musik von Schcnk .

Am Palmsonntag , den zc>. Marz , wird zum Besten der Un¬
terzeichneten im Thcatersaaie zum erstenmal ? gegeben werden :
Tod Jesu , großes Oratorium von Graun .

Es wäre woht überflüssig , von diesem berühmten klassischen
Werke etwas zu sagen , da der Ruf seines großen ASerthes
hier qenug bekannr seyn wird .

Unrersslchnete lade» hiermit alle ergebenst ein, die sich durch
hohe Kunst , vereint mit dem reinsten Gefühl , einen Genuß
»erschaffen wollen .

Henriette S e h r i n g .
Karl Sehring .

Literarische Anzeige .
An alle deutsche Buchhandlungen , in Karlsruhe : an

Braun , Hosbuchh. P . Macklot , Marx ; in U- anvtzcim :
«n Löffler , Schwan und Götz > in Heidelberg : an
Mohr und Winter , Oswald wird heute versendet :

Archiv für den lhierischen Magnetismus . In Verbindung
mir mehreren Naturforschern , herauögegeben von Dr . C.
A . ». Eschenmayer , Dr . D . G. Kiefer und Dr .
Fr . Nasse , ir Band is Stük . gr . 8 . Allenberg und
Leipzig , F . A . Bcockhaus . 1 fl . Zv kr .

Inhalt :
Plan und Ankündigung .

L , Eigenthümliche Abhandlungen und Originalbeohgchtungen.

1 ) Allgemeine Reflexionen über den thierischen Magnetismus
und den organischen Anher , von Prof . Dr . C . A . v . Eschcn-
mayrr . 2 ) Merkwürdige und cjngecrcffene Vorhersaguna zweier
Somnambulen aus das Ende de - Lkrvbers 0816 ( den Tod des
König « von Würtemberq betreffend ) , von v . Eschenmayer .
Z ) Sonderbare , mit giüktichem Eifolg animal- magnetisch be¬
handelte EatwcckelUNgsk- andörit eines izjährigen K> oben ,
von Dr . Lritschler in Canost . d ! . 4 ) AbkLnuigt .ut der magne -
tisirken Person von der magnetisirenden im Lode , von Prof .
Dr . Fr . Nasse.

II . Knick der erschienenen Schriften über den lhierischen
Maaneiismus . >) Versuch , die scheinbare Magie des ivckri -
sch >n Manelismus aus xbpstvlv ^ isch . n und psychischen Kesten
zu erklären , von C . A . v . Eschen,nayer i8 : ü — ven Dr . Nees
v . Eflnbeck . 2 ) C . W . Hufeland , Aaez : g und Anzeige der
Schrift des Hrn . L >itmedikus Stieglitz über den thierisiren
Magneliomus , nebst Ansätzen . Benin 181s , vom Pros . Dr .
Killer .

III . Notizen , Anfragen , Bemerkungen ec . über den tbieri -
schen Magnensmus . i ) 8v,nnnmkiilismlis trsumncicv !, , durch
eine in der Magengegcnd befindliche Schußwu -.de eingebrachl «
metallene Sonde cizeugl . 2 ) Neu erschienen« Schriften über
den lhierischen Magnetismus im Jahr cSr ?.

Altenbnrg zin Sachse : .) , den 15 . Febr . 1817.
F . A . Brockhaus .

Freiburg . fDerlernc U n t e 1 p fa n d s - B c r sch r c i -
b ungch Schon vor längerer Zeit ist dem dahier verstorbenen
Spengler,ncister Dreyer eine von den Küblcrmeister Domi¬
nik Braßjschen Eheleuten dahier für §o fl . Kapital und sünf -

prozentigen Zinsen im Jahre 1792 ausgestellce , Fol . 101» und
ioii im Hypokhekenbuche eingetragene Unterpfandsverschrei -

bung verloren gegangen .
Dies wird zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht , damit

nicht irgend jemand durch diese für ungültig erklärte Obliga¬
tion betrogen werden möchte.

Fceibürg , den Z . März 1817-
Großherzogtiches Stadtamt .

Schnitzler .
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